
Das 22. Gautinger Internettreffen

Nachhaltigkeit und Medien
Potentiale pädagogischer Arbeit in einer global vernetzten Welt 

Der Klimaschutz ist in den letzten Jahren zu einem prägenden Thema unserer Gesellschaft geworden. Wir hin-
terfragen zunehmend unser Verhalten, das in den letzten Jahrzehnten alles andere als ressourcenschonend war, 
und richten unsere Aufmerksamkeit auf nachhaltige Entwicklungen.

Die große Aufmerksamkeit verdankt diese Diskussion auch vielen Jugendlichen, die sich weltweit der Bewegung 
„Fridays for Future“ angeschlossen haben. Diese Graswurzelbewegung spielt nicht nur geschickt auf der Klaviatur 
der Medienaufmerksamkeit, sondern nutzt auch Social-Media-Kanäle gekonnt zur Vernetzung und Kommunika-
tion der Aktivist*innen.

Der Mediennutzung kommt somit eine zwiespältige Rolle zu: Einerseits ist die Vernetzung der Welt für einen 
enormen Strom- und Ressourcenverbrauch verantwortlich, der sich neben der Produktion der Geräte u.a. aus 
der zunehmenden Nutzung von Streaming- und Cloud-Computing-Diensten ergibt. Andererseits ist die globale 
Vernetzung mitentscheidend für den Zugang zu wichtigen Informationen, die internationale Kontaktpflege und 
die Erzeugung von Aufmerksamkeit in sozialen Medien.

Für die Jugendarbeit und die (Medien-)Pädagogik ergeben sich aus dieser Entwicklung enorme Potentiale, die 
es nun zu nutzen gilt. Die junge Generation, die umweltpolitisch interessiert und engagiert ist, kann partizipativ 
einbezogen werden, um die Sensibilisierung für ein umweltfreundliches Verhalten weiter voranzutreiben und 
unsere gesamtgesellschaftliche Entwicklung zu begleiten.

Inhalte
Wir werden bei unserer Fachtagung erörtern, welche Handlungsmöglichkeiten für die pädagogische Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen bestehen:

•	 Wie lassen sich Wissen und Kompetenzen vermitteln, um die Sensibilität aller Jugendlichen für 
	 Nachhaltigkeit weiter zu befördern?
•	 Welche digitalen Anwendungen können für ein nachhaltiges Verhalten im Alltag genutzt werden?
•	 Wie kann man bei Geräteanschaffungen auf Green-IT und umweltverträgliche Produktionsbedingungen achten?
•	 Auf welche bewährten partizipativen Prozesse der Kinder- und Jugendkulturarbeit kann in diesem 
	 Zusammenhang zurückgegriffen werden?

Methoden
Mit diesen Aspekten setzen wir uns beim 22. Gautinger Internettreffen auseinander und versuchen, im bewähr-
ten Mix aus theoretischen Impulsen und praktischen Handlungsanleitungen wertvolle Anregungen für den päd-
agogischen Alltag zu vermitteln. 

Veranstalter
Institut für Jugendarbeit des Bayerischen Jugendrings, Referat für Bildung und Sport der 
LH München, SIN – Studio im Netz e.V.

Zielgruppe
Fachkräfte aus Medienpädagogik, Jugendarbeit, politischer Bildung, Schulen und Kindertagesstätten. 
Die Tagung ist als Fortbildung für Lehrkräfte und Erzieher*innen anerkannt

Organisation: Björn Friedrich, SIN – Studio im Netz

Beginn: Dienstag, 26. April 2022 • 11.00 Uhr | Ende: Mittwoch, 27. April 2022 • 15.30 Uhr

Veranstaltungsort
Institut für Jugendarbeit des BJR • Germeringer Straße 30 • 82131 Gauting
Tel: 089 | 89 32 33 0 • info@institutgauting.de

 
Tagungsbeitrag:

Vor-Ort-Teilnahme:
148 Euro inkl. Übernachtung,  
(158 Euro mit Einzelzimmer-Garantie),  
58 Euro für einen Tag.

Online-Teilnahme:
60 Euro für beide Tage,
35 Euro für einen Tag. 

Vorprogramm am 25. April: 
48 Euro inkl. Übernachtung, 
(58 Euro mit Einzelzimmer-Garantie), 
28 Euro ohne Übernachtung.

stay tuned:
@Internettreffen bei Instagram, Facebook, Twitter 

www.gautinger-internettreffen.de

#git22
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Nachhaltigkeit und Medien
Potentiale pädagogischer Arbeit in einer global vernetzten Welt
Dienstag, 26. April bis Mittwoch, 27. April 2022 | hybrid: online und in Präsenz 

	 Inst i tut  für 
	 Jugendarbeit
	 Gauting



 						    

 

DIENSTAG, 26. April 2022  

11.00 	 Begrüßung
	 Ilona Schumacher, Vizepräsidentin des Bayerischen Jugendrings
	 Katrin Habenschaden, 2. Bürgermeisterin der Landeshauptstadt München

11.30 	 Digital geprägte Bildung für nachhaltige Entwicklung. 
	 Perspektiven für die Medienpädagogik
	 Prof. Dr. Verena Ketter, Hochschule Esslingen

12.30	 Mittagspause

14.00	 Praxisimpulse
	 Kleine Hände, große Taten – Kinder für Nachhaltigkeit begeistern 
	 Lena Stevens und Christiane Weller, Ökoprojekt MobilSpiel, München

	 Nachhaltig, digital, generationenübergreifend – voneinander 
	 lernen für eine zukunftsfähige Welt
	 Veronika Fröhlich, GreenCity, München

	 Integrität & Selbstwirksamkeit leben und fördern
	 Nina Rühr und Martin Hagler, SINN MEDIA, München

	 Das Fachprogramm Medienpädagogik des BJR
	 Melda Werstein, Bayerischer Jugendring

15.30	 Kaffeepause

15.45	 Können Medien zur Nachhaltigkeit motivieren? 
	 Die Wirkung von Medieninhalten auf Rezipientinnen und Rezipienten  
	 Dr. Anja Kalch, Zentrum für Klimaresilienz an der Uni Augsburg

16.30	 Natürlich digital
	 Präsentation von Medienprojekten aus dem Förderprogramm des Stadtjugendamts 
	 und des Netzwerks Interaktiv für Medienprojekte von und mit Kindern und Jugendlichen 
	 in München (Herbstausschreibung 2021)

18.00	 Abendpause

19.30	 Hands on: Bildungsbausteine der 29++ Klimaschutzbildung
	 Christina Müller, Naturerlebniszentrum Burg Schwaneck, KJR München-Land, Pullach

VORPROGRAMM AM MONTAG, 25. April 2022 

15.00 – 18.00 
Die bunte Jugendmedienwelt: Jugendliche präsentieren neue Entwicklungen
Eine Kooperationsveranstaltung des Netzwerks Interaktiv München, 
des Pädagogischen Instituts – Zentrum für Kommunales Bildungsmanagement 
der LH München und der Aktion Jugendschutz Landesarbeitsstelle Bayern. 
(Weitere Informationen unter www.interaktiv-muc.de)

19.30 
Gaming-Night
Offenes Angebot für gemeinsamen Spielspaß

MITTWOCH, 27. April 2022

09.00	 Mit Eco-Games die Welt retten!
	 Prof. Dominik Rinnhofer, Hochschule Macromedia Stuttgart

	 Nachhaltige Medienarbeit in der Praxis
	 Gerda Sieben und Esther Lordieck, jfc Medienzentrum, Köln

10.45	 Kaffeepause

11.00	 Praxisimpulse
	 YEAH statt BUH – Mit dem Ansatz der Umweltpsychologie zu wirksamen Aktionen
	 Anne Schlieker, Rehab Republic, München
	
	 Projektideen und praktische Ansätze für eine nachhaltige Medienpädagogik
	 Gerda Sieben und Esther Lordieck, jfc Medienzentrum Köln

	 „Future Calling“ – ein Bildungsspiel zur Zukunftsgestaltung 
	 Marc Haug, Ökologisches Bildungszentrum München und Dr. Katrin Geneuss, Star Manufaktur München

	 Bildung für nachhaltige Entwicklung in der Schule – Digitale Best-Practice-Projekte
	 N. N. 
 
12.30	 Mittagspause

14.00	 Mediensalon des Netzwerks Interaktiv:
	 Jugend(kulturen), Protest(bewegungen) und mediale Vernetzung
	 Gabriele Rohmann, Archiv der Jugendkulturen, Berlin und
	 Leonie Bremer, Pressesprecherin bei Fridays for Future Deutschland

15.15	 Tagungsabschluss

15.30	 Ende
 

Referat für
Bildung  und Sport
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